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Unser Sonnensystem mit der Erde befindet sich in ziemlich großem

 zum Zentrum der Milchstraße. Schauen wir in Richtung

Milchstraßenzentrum, sind viel mehr  zu sehen als in

Richtung Rand. Durch die Neigung der Erdachse sehen wir auf der

 mehr zum Rand als zum Zentrum. Nur im Sommer sehen

wir in der Nacht in Richtung des , darum ist die Milchstraße

dann viel besser zu erkennen. Noch besser sieht man sie von der

 aus.

Wichtig ist, dass wir zum Beobachten möglichst wenig Licht in unserer

 haben. Denn durch das Licht von Häusern, Autos und

Straßen können wir lichtschwache  am Himmel wesentlich

schlechter sehen. Deshalb kann es sein, dass viele Menschen in

 die Milchstraße noch nie gesehen haben.

Wenn der Mond nicht scheint, die  klar ist und man nicht

nahe einer Stadt ist, dann erkennt man ungefähr 6000 Sterne, ohne

. Alle mit dem bloßen Auge sichtbaren Sterne gehören auch

zur Milchstraße. Im  verläuft das Band von Nord nach Süd

und durchquert die Sternbilder Kassiopeia, , Fuhrmann,

Stier, Orion und Großer Hund. Im Frühling verschwindet das Band am westlichen

, um dann im Osten wieder zu erscheinen. Im Sommer ist

die beste , dann zieht die Milchstraße wieder von Nord nach

Süd, jedoch durch die  Perseus, Kassiopeia, Schwan, Adler

und Schütze.


